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Dienstag den 31. Grtober 1837.

Uemtliche Verlautbarungen-
Z. iä9ä> (3) Nr . »2911. X V I .

V e r l a u t b a r u n g .
Die k. f. Eameral'Bezirks'VerlvaltlMg

in Laibach bringt hicmit ;ur allgemeinenKennt,
nch, daß am , » . November l L I / Vormittags,
beun Velwaltungsamte der k. k. Fondsgütcr
zu iandstraß, wegen Gchlagerung des Deputat«
Holzes für die Fondsgüter, und wegen Erricb»
tung einer Holzriese m dem Gebirgeforste
Oj)!N9va^0r») eine Minuendo-V^rsscl^erung
Sta t t sinden werde. Die beiläufige Menge
des Devutalholzes lss für den dre,jährigen De-
darf m»t /.00 n. ö. Klafter 3c> züll'qen Vuchen«
»chcttern, mlt Festsetzung nnes Flecalpreises
von Einem Gulden Ic> kr. für jede n. öst.
Klafter angenommen worden. — Für die Her-
stellung der, im obbenannten Forste zu erricht
tenden Rusbahn " l r d der buchhalterisch adju-
filrte Ausrufspreis für Handlanger undFuhren
Niit 66 ss. 5c> kr., und für Profefflomsten - Ar-
bettcn und Materiale 3o fi. 2Q kr. festgesetzt.
Dle näheren L>cltat>onsbedmgnisse lönnenbelm
t. k. Vcrwultungsamte oer Fondsgüter zu
iandfiraß eingesehen werden, und es wird nur
Noch bemerkt, daß jeder Vcrsteigerungslustige
vor der Versteigerung ein Nadium m,t 10 ^
des bezüglichen Ausrufspreises zu Handen der
z«cltations- Commission erlegen muffe. — K.K.
E ,meral- Bezirks« Verwaltung La>bach am 22.
October l837>

Z. i/,69. (3) N r T ^ L a .
^ i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marinc-Obercomlnando ln Vc-

nedig macht hicmit öffentlich bekannt, daß am
i5. November 16)7 Vormittags um cilf Uhl-,
in dem gewöhnlichen Saale über dem Arsenals-
thore, die Lieferung des, der k. k. Marine nö-
thigen rohen Hanfes von zweihundert fünfzig-
tausend bls vierhunderttauscnd Pfund zur
Ueberlassusig an den Bestbicthcnden versteigert
werden w.sd. — Der Hanf muß von der letzten
^rn te , von der besten Qualität i>yn, und alle
Eigenschaften in sich vereinigen, welche ihn zur
Erzeugung von Thauwerk eignen; in der Lie-
ferung ist auch das erforderliche Quantum fei-
neren Hanfes zur Erzeugung von Merl in und
Se^elgcnn einbegriffen. — Die kicitation er-
strecket sich auf venetiamschcn und ferrarescr

Hanf, beide Gattungen werden abgesondert vlr«
steigert und es bleibt alsdann dcm hohen Hof-
kriegsrathe vorbehallcn, für eine oder die andere
den ilefcruligs-s'oMract zu genehmigen. —
Die ?ieferungslussigcii, sowohl des venciianischcn
als fcrrareser Halifcs müssen vor der Versteige«
rung tausend Gul5m Conv. Münze als Neu-
gcld bar erlegen, und der Crsschcr der Liefe-
rung hat hernach, vierzehn Tage nach erfolgter
hohcn Gcnchmigulig dcs Eontractcs, diesen durch
ein Depot von dreitausend Gulden in Barem,
oder aber in Staatsvapicren sicher zu stellen.—»
Die sämmtlichen Licferungsbcdingmfse sind in
dcr, bei sämmtliche" löblichen k. k. Krelsamtcn,
in Kcnnten und Kram, und bcl dcm k. k. M i l i -
tar-Commando in ^albach crsicktl!chcr>^icltatil)ns-
Anzeige, S . ,927 vom I . October ,LZ7, be-
schrieben. — Venedig am ic>. October ZLH/.

Der Ober-Commandant dtr.k. k. Mar ine:
Halmikar Marq. Pauluccl,

Vice - Admiral.
Dcr Oder lVerwalter und öcon. Referent

dcs Arsenals:
I . F. Edler v. Zanetti.

Z. ^/.96. (3) N r . i 6 5 l .
K u n d m a c h u li g.

Nel dcm k. k. Absatzpostamtc zu VlNach ist
eine neu crcirte Acccssistcnsteüc mit Ioc» st. Ge-
halt, gegen Leistung eilicr Eautlon im gleichen
Betrage, zu besehen.— Was mit dem Bk,füg>:n
Verlautbart rvird, daß die Bewerber um diesen
Dicnstpostcn ihre gehörig documentirtenGesuch?,
»n welchen umer andern auch die Kenntniß der
Postmampulation, dann der italienischen Spra-
che legal nachzuweisen ist, im vorgeschriebenen
Wege längstens bis 20. k. M . bei d:cser Ober«
postvcrwallung einzubringen habcn. — K. K.
lllyrische Oberpostuerwaltung. Laibach am 2/».
October 1637.

F. i5oo. (3) N r . , 3 i ä0 . X V I .
V e r l a u t b a r u n g .

Am 7. November ,83? Vormtttags um
9 Uhr wird in der Amtskan^le, der ssameral,
Herrschaft Lock, wegen Uebernahme der Erzeu«
gung uor, beiläufigen jährlichen 3oo Klafter
Brennholz und Lieferung eines 55l)e>leS dessel-
ben in daS herrschaftliche Schloß, eme M«nu-
endo-Llcllailvn abgehalten, und solche de.u
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Mindessfordösndell füc D r e i Jahre überlassen
wlrden. Hlezu werden Unternehmungslustige
mit dem Velsatze eingeladen, daß die L'cita-
tlons«B«dingn>sse in der httrortigen Amiökanz»
lei emgeschen wcrden können. — K. K. Ver-
waltungSamt Lack am 23. October i L 3 ? .

vermischte Vevlautbarungrn.
Z. i5ol . (2) Nr. 2902.

E d i c t .
Von dcm l'. k. Bezirksgerichte der Umgebungen

Laibachs wird hicmit bekannt gemacht: HZ sey in
der Gxeculionssachc des Michael Poderschcy von
Pcndorf, widcr Jacob Hudnig von S l l io bei
Hruschova, ii"nl:N> schuldigen 60 st. c. ». c., die
cxecutlve Feildiethung der, dcm Oxccuten gchöri«
gen, dcr d. O. R. Lommcnda Laibach 5ul, Urb.
Nr . 66 dienstbaren, auf 7L7 st. 55 lr . gerichtlich
geschähteil Viertelhube, und der auf '4 st. d(i t l .
bewerthelen Fährnisse bewilliget, uno es seyen zu
deren Vornahme drei Feilbiclhungslagsayungen,
als: auf dcu 2o. November, 2>. December l. I . ,
und 5 i . Iäoner l . I . , jedesmahl Vormittags um
Ho Uhr in Loco der Realität zu SeNo nächst Hru«
schova mic dcm Beisahe bestimmt norden, daß die
Realität sowohl, als die Fährnisse bei der ersten
und zwcuen Feilbiclhung nu? um ode? über den
Schätzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben h'mtangegcbcn werden.

Das SchähungsprotocoN, der Grundbuchsex«
tract und die dichfäNigen Licilationsbeoingnissc kön-
nen täglich Hieramts eingesehen werden.

Laibach am 26. September »LZ?.

Z . ^5o2. (2) Nr . !c>6i, 1062, ,197, i^55,
i t t ' I und lL22.

E d i c t .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte der Umgebun«

gen Lcildachs wird hiemit betatint Zcmacht: <Zö sey
ziir Äntncldung und Liquidirung dcö Passivstandeö
nacl.̂  Ableben nachstehender Pcrsoncn , die Tagsaz-
zung, und zivar auf den ,3. November l. I , Var-
mitla^Z 9 llhr„nach Johann Bcrganc, Müller- zu
Dobrova Nr 55; auf den 22 November l . I . V o r -
mittags 9 Uhr nach Lucas Trampuscl), Kaischler
zu Golsuwcrdu Nr . 22; auf den 24. November I.
I . Vormittagä s^Uhr nach Malthäuö Schelcöniker,
Biertclhübler und 3)?üslcr;u Seunil bei Sä)elin.
te Nr. tt; auf den 25. November l. I . Bormlttagä
(> Uhr nach Jacob Lil'off, Vicrtelhübler zu Nudnig
Nr . i o ; auf d^n 29. November l. I . Bormittagu
9 Uhr nach Joseph Hribar, Ganzhübler zu Rcber
Nr . 2 ; auf den 4. December l. I . Volmiccagö y
Uhr nach Lucas Skerjanz, Halbhublcr zu W sovit
Nr . ^^, in dieser Amtükanzlei bestimmt woroen.

Sä haben deinnach alle Jene, die bei den ob-
ssccachten Verlassen au5 n'as immer für einem
RechtZglunde einen, Anspruä) zu machen gedenken,
bei der cichfalls bestimmten Tagsatzung sogewift
anzumelden und geltend darzuthun, widrigens sie
sich cie Folgen des §. ä i4 b. G . B . selbst zuzuschrei.
den haben werden.

Laibach am 23, Octabcr ,327.

Z. l'5o6. (2) Nr . ,267.'
E d i c t . ^

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee-
berg wird bekannt gemacht: «Zs sey über Ansuchen
des Herrn Niclas Bruschilsch von Suchen, mit Be.
scheid vom 24. Ju l i 1627, Z. ,257, i» die executive
Feilbiethung oes, dem Barchelmä Nossan von Neu-
dorf gehörigen, der Herrschaft Scbnecbera. 5ub
Geräuthcr'Protocoll Nr. ^ ^ dienstbaren Wohn-
hauses, im Schätzungswcrthe von ,600 ss., dann
des dazu gehörigen, auf 375 st. geschätzten Stalles
sammt Dreschboden, und des auf 25 st. geschätzten
Schrreinstalles, dann der, der P f a r r M t Oblak
8uk Urb. Nr. ä dienstbaren '/^ Hübe sammt Zu-
gchör, im SchähungSwcrthc pr. 3oo st., somit im
gesammten Schätzung werthe pr. 25oa ss., wegen
schuldigen I70 ft. 46 tr. 0. 5 c, gewilliget, und zur
Vornahme der ,8 . November, der itt. December
,357, und ,9. Jänner >L5ü, jedeömahl Vormit«
tags um 9 Uhr in Loco Ncudorf mit dem Anhange
bestimmt worden, daß, wofern gedachte Realitäten
bei der ersten oder zweiten Fcilbiethung nicht um
den obigen Schätzungswert!) oder darüber an Mann
gebracht werden konnten, bei der dritten auch unter
demselben Hinlangegeben werden würden.

D a i Schähungöprotocoli, die Licitationsbe«
dingnisse und der Glundbuchsextract können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in dieser Amtstanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 24. Ju l i ,627.

Z . Lao?. (2) Nr . ' " ^ ,
E d l c t.

Bon dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad.
mannsdorf wird hicmit kund gemacht: Man habe
auf Anlangen der Maria Pclz und des Andrcaä
Texter, Bormünder der minderj. Elis. Pclz. zur
Erforschung ter Schuldenlast nachdem azn 26.
September l. I . zu NcumarM mit Rücklassung
einer letztwiNigen 2lnordnung verstorbenen Johann
Pölz (Kriuz) die Tagsatzung auf den n . Novem.
der l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
bestimmt, bei wclchcr alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus waS immer für einem Rechtsgrunce
einen Anspruch zu stellen vermeinen, solchen söge-
wiß anmelden und rechtsgeltcnd darthun sollen,
witrigenö ste die Folgen des §. UiH b. G. B. liur
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
»2 October »837.

Q ^ l 5 ^ (3) I5xli.Nr.3b45.
^ E d i c t .

Bom Bezirksgerichte des Herzogth. Gottschce
wird zhiemit allgemein bekannt gemacht: Es scl'e
auf Ansuchen dcü Mathias Hönigmann von Tiefen»
thali, alö Bevollmächtigter des Johann Kcse von
Sctsch, m die executive Feilbiethung der, dem
Mart in Petsche von (Zbenthall gehörigen, daselbst
5ul, Haus . Nr. 16 liegentcn, bereits auf 775^ .
gerichtlich geschätzten Realitäten ^wil l iget, und dle
Tagsatzungen zur Vornahme derselben auf ocn ^ .
November, »9. December 1. I . , und 25. Jänner
k. I . , jccelzei't Bormittags uin 9 Uhr in Loco eer
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Realität mit dcm Bcisatzc bcsiimmt wovdcn, daß,
falls diese Realität weder bei der ersten lioch zuei-
len Belsieigerungslagsatzung nm oder übel dcn
Schätzungswerlh an Mann gebracht werden lV'nn»
tc, selbe dci der dritten auch unter der Schätzung
hintangegcben werden würdc.

Die Licitationsbedinglnsse und das SchähungZ«
protocol! tann man in der hiesigen Gcrichtöt'anzlei
zu den gewöhnlichen Anuösiundcn einsehen.

Bezirksgericht Gottschcc am 22. Sept. 16Ö7.

Z. ,5^5. (5) ^ x i , . Nr . 2»62.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HcrzogthumZ
Gottschee wird hicmtt allgemein dckanzu gemacht:
tZä fcye auf 2lnsuchen des Anovcaö Ratschilsch von
Gatlschec, Bevollmächtigter dcä Georg K>enn von
daseldst, in die executive Vcrsicigclung der, zum
Johann Rauch'schcn Verlasse gehörigen, auf der
Joseph Nauch'lchen Realität in Niedenicfenbach
Hauö-Nr . 5 et Rcct. Nr . lgc)^ intabuliltcn Förde,
rung aus dem Schuldscheine vom , , . 2lugust »626
Pf. ,oL ft., und der Forderung aus dem Tausch-
vertrage vom 5 c I " l i »628 pr. 200 ft., ircgcn
schuldigen »̂28 ft. 2Ü kr. <Z. M . gcwil^iget, und
weaen Vornahme de,selben vor diesem Gerichte die
Tagsakungen auf den b. Oclobt?, 6. November
und 5. December l. I . , jederzeit Vormittags um
9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, dah, falls diese Forderungen wc-
tcr bei der ersten noch zweiten Feildiethung', um
cdcr über den Nennwerth an Mann gebracht,wer«
den könnten, sclbe bei der dritten auch unter dem»
selben hintangegeben werden würden.

Bezirksgericht Gouschee den ,o. August 1807.
A n m e r k u n g . Nachdem diese Schuldforde»

rung bei der crfien Bcrstcigcrungstagsahung
nicht um den Nennwcrth a>, Mann gebracht
werden konnte, so hat es dci der zweiten auf
den 6. November l. I . angeordneten Tag-»
sahung sein Verbleiben.

Z. i4c,5'> (3/ Nr . i ( ^ ä .
E x e c u t i v e L i c i t a t i o n

de r , dem Joseph Z u z c k zu Un te rkoscha .
na g e h ö r i g e n R e a l i t ä t e n .

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Adelsberg
w»rd hicmit bekannt gegeben ^ Eö sey über Ansu«
chcn dev Anton Basarizh zu Ac>elöberg, in die Rcas-
sumirung der/mit Bescheid vom 20. October »L5^,
Z. l5c>^ bewiNigtcn dritten erccutivcn Zcilbiethung
der, dem Joseph Zuzet" in Untcrkoschana gehörigen,
zur Lamcralhcrrschaft Adclöberg 5al) Nrbarial'
Nr . 677V1, 665 und 723 dienstbaren Realitäten,
wegcn ,̂ aus dem erneuerten gerichtlichen Vergleiche
vom o l . October ,Ü54, Z . 1675, noch im Neste
schuldigen 6. ft. » kr. c. 5, c. gewiNigct, und hiezu
der Termin auf den 22. N o v e m b e r l. I . Vor-
mittags um »a Uhr in Loco Unterkoschana mit dem
Belsaye bestimmt worden. dah bei dicftr Feilbie«
thungötags^tzung die odbenannten Realitäten auch
unter dem Schähungöwcrthc pr. »L5o ft. <Z. M .
hilUangcgcben irkrden würden.

Die Licitationödermgnisse ^ 1 ^ denen vorläu.
sig b e k e n n gcgcden w i r d , daß zcccr A c i t a i t t zu

Handen der Li^itationKcommission i35 ft. ^ . M .
als Vadium zu erlege» Hal), das Schähungsproto«
coll und der Grundbuchäertracc können inzwischen
täglich zu dcn gewöhillichen Amtsstunden ln dieser
Gcriclnskanzlei eingesehen werden.

' K. K. Bezirksgericht Adelöberg den 16. Octo-
ber 1627.

Z. :5c>9- ('^) ^ ^ ' '

Garten-Verpachtung.
Dcr zum Gute Thum a. d. Lai-

bach gehörige Gemüse- und Obst-
garten wud im Versteigerungswege
am 6. November l. I . Nachmittags
5 Uhr auf mehrere Jahre in Bestand
ausgelassen, wozu Liebhaber eingela-
den sind.

Laibach am 27. October 18^7.
3- iäc)2. ( I ) '

Das zu Unterschischka, außer
dem Pomerio der ^>tadt Laibach,
zwischen dcn Consc. Nrn . 22 et 20, an
der Klagenfutter - Commercialstraße
neu aufgebaute, zu jeder Unterneh-
mung geeignete Wohnge^äude, ist
fammt einem geräumigen Magazine
und dreier Weinkeller, entweder ganz
oder auch theilwcise, täglich zu vermie-
then, und Näheres hierüber im
Schlosse Leopoldsruhe zu erfragen.

I m Hause N r . 2 6 1 , hinter der
Mauer, im 3. Stocke, ist ein eingerich-
tetes Monat-Zimmer täglich zu ver-
miethen. Das Nähere ist daselbst
zu erfahren.

Neue polytechnische Agen-
tur in Berlin.

Von vlelen Scitcn hat sich dc>s Vcdüvf»
rnß aueg'sprocder!, nächst der Bekanntmachung
der mannigfaltigen Erfindungen und Erzeug-
nisse tm Gebiete der Tcchmk, auch zur Benüt-
zung und zum Besitz derselben auf fichercm
Wege gelangen zu können. »» Der Wunsch,
beldcs auf die möglichst vollkommenste Art zu
erreichen, leitete auf dieVcgründung cimr A n ,
stalt, irllchc sich unter der F i rma:
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Po ly techn ische A g e n t u r
in Ber l in etablnte, und jenen Anforderungen
gänzlich zu genügen im Stande ist. Dleses
Ins t i tu t übernimmt die Besorgung folgender
Gegenstände, ale: Herbelschaffung genauer Be»
schrcidungen aller in deutschen, französischen,
englischen und lli amerikanischen Zeicschrifren
aiig?j?,gten, <m I n - und Auslande erschiene-
nen ältern und neuern Produktionen und Cr»
findungen im Gebiete der Technik^ Prüfung
der angezeigten Gegenstände und bekannt ge-
machten Erfindungen durch eingeholte, sachkun»
dlge Beurtheilung und Mit thei lung der Re,
s ilt^t? <<z„ die A,ifraqci»den/ um Jeden in den
<s»land zu setzen, mit möglichster Sicherheit
deren Brauchbarkeit vor d»m Ankauf ermessen
zu können; Anschaffung aller in die manmg-
f^ltiqen technischen Fächec einschlagenden Ge«
g listande. daher aller alleren oder ganz neu
e.fundenen Maschinen, Instrumente, Mcchams-
m/n zeder Ar t :c./ aus allen Gegenden ln
Europa und Nmt'rika für Besteller m irqend
tmer Gegend oder S tad t in benannten We l t :
?hcll.li und Lande, n. » - Verbindungen, durch
f ü h e r n mehrjährigen Aufenthalt in Frankreich
und «n Zngl^nd angekciüpfl; Erfahrungen,
d>e der Begründer durch langjährigen, eigenen
Geschäfts-Betrieb ais Mechaniker und svarer
in verschiedenen technischen Fächern »m öffent-
Uchen Staatsdienste zu sammeln Oclegenhelt
fithabt; eben so der Besitz hinreichender M i t te l
Und Eonnexionen geben der Aussicht Rclum,
daß diese, mit den nöthigen Esfordcrmssen aus,
gestattete/ im eigenen Interesse aller G^rverbi
treibenden m's Leben tretenven Anstalt das öf,
fsntllche Vertrauen, welches sie anzusprechen
im Vcgnff steht, gewiß rechtfertigen werde. —
U ber deren reelle und solide Neschaff.nheit
geben d e angesehensten Handlungshäuler auf
Befragen Auskunft , unter denen das der H,r,
ren Mendelssohn el. Eomp. in Berlin besonders
Namhaft gemal t wlrs. —» Demzufolge wer,
den Alle, welche auf diesem Wege Produciio«
r.en im ganzen ausgedehnten Gebiete derH^ch
nik zu erlangen, uder über dergleichen »rgend
cis,e Auskunft zu erhalten wünschen, hiermit
ersucht, sich an Herrn A. S c h u l l e r , Oi>. d e c
Rech te u n d ö f f e n t l i c h e n A g e n t e n f ü r
N l e d, O e st., t n W i e n , R a u h e n st c, n?
ßo.ss? 3ir . c)27, portofrei wendcn zu rvcllen,
worauf das rvciter Nö'hige über d n fraalx
chen Gegenstand, so wie übcr die nahe>n B>-
dlngungen der Ausführung unverzüglich er-
folaen wird. — Unter der nämlichen Adresse
«>!ucht man gleichzeitig Mechaniker, Fabrikal,-
t m und Tcchniktr oon allen Fächern um porto?

freie Einsendung von Probe-Exemplaren ihrer
Fabrikate, Zeichnungen oder Modelle, so wie
um Preisverzeichnisse, Behufs deren öffentlichen
Bekanntmachung, um auf solche Welse in den
Scand gesetzt zu scpli, eine wohl zu erwar-
tende Erweiterung des Absatzes ihrer Erzeug«
Nisse herbeiführen zu kunnen, »ndem daß I n -
stitut ein erforderliches Local bereit halt, derlei
E/.mvlare für Rechnung der Emlender zu la-
gern, der öffentlichen Beurtheilung zugänglich
zu machen und zu ueraußern.

C. T. N. Mendelssohn,
Mechanlfrr und aka?. Künst le , f o , " ^ .
Fab'lks» Eornmissär, or. I ) . und M i t -
herausgeber der Zeitschrift,,Po<plichni»
sches Archiv."

Z. »497- s3) ^
^erlsrner Wund!

Derselbe ist ein Weibchen, englischer Ra^e,
Bolldogge, von schlldkrötartiger Farbc, iNittlercl,-
Größe, hat kurz gestutzte Ohren und gestutzten
Sckwe l f , die Brust weiß; außerdem pat der-
selbe cm? weiße Bläße auf der S t i r n , gestumpfte
Schnauy?, in welcher d»e oberen Vordcrzähne
emgcstoßctt sind. Er verlief sich auf der Reise'
von M a r b u r g nach L a l b a c h , und trug cm
schwarzlevcrnes Halsband mtt gclbcm Ni t ige .—
Der Finder dieses HundcS wlrd erslicht, im
hicsigt.'l?Zcitlings Comploir hicruon die prompte
Atizcige zu machen, und überkommt I t t st. zur
Belchlni l ig.

Z. 1867. ( ' 3o )
Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlassortirtenBuck-, Kunst - , Mlisikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung ,n Lai-
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen ist, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum der ProvinzKram '
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zur gcncigtenTheilnahme seineLeihbibllothek,
welche 5a 97 B ä n d e ohne die Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auck eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf l 3ag als auf ft Tage, , Monat, Halbjah«
und > Jahr, nach Belleben täglich abonnircn.
D»e Kataloge kosten zusammen I n kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.



Anhang zur Naibachrr Nritung.
«lours liam 23. October 1837.

Mttt«!vre<3
Slaat5schuldvcl'schrcibm,g.n! 5 o. H (ln CM. ) ,o5 i b^z "

decco dcrro zu 4 v. H. ( in C M . ) l o o »jk
deico dlttco zu 3 v H. ( in E M . ) 78 i 5 j i 6
dttto dttto zu 2 1̂ 2 v. H. ( in (HM.) 59 7j8

Villoste Obl i^a l lon. , H o f l ^ M ' l zuü v»v. ̂  »o2 b^6
me« » Odligacion. i). ZwangL-H lu^ i / z v .H 'F —
D a l l e d o ' h , n )lr.nn u. Acra<c ^u4 v . H . > ^ 99 ?j6
l,a! °Qbl lgat . der Stand« v.^zuZ i /» v.H ^ ^ —
Tyro l ^ V

Wieu. Stadt«Vanco-Obl. zu 2 i^2 v .H. ( in C M . ) 6621^2
(Aerarial Dome.)

ON'ganoutn dtt Ttand«^ (E.M.) <<KM.)

cb d«l Hnng, von Nö!)> zn«i>2 o.H./ 50 î tt —
m«n, M^hl t l l , Gchit'^zu »»/^o.H.^. — —
sie«, Ht<nermark,Karu-F5u» " H V — —
t«n, k«a,n und Görz s zu 1 Z/äv.H* — —

VetrelÄ- Durchschnitts Oreift
in Laibach am 26. October 1Ü37.

M a r k t p r e i s e .
Oin Wien. Metzen Weitzen . . 2 st. 46 kr.

— — Halbfrucht . — „ — „
- ^ — Korn . . . 1 », 59 2/4 „
— — Gerste . . . i ,, 45 «
— — Hirse . . . l « 54 »
. - — Heiden . . . » „ 55 ̂  ^
— — Hafer . ^ . i „ ü «

A. ^ Notts^iehungen.
I n Gray om 2Ü. October ^ ^ 7 :

62. 45. 58. H. 12.
Die nächste Zlehun^ wird am n » Novem-

ber I6Z7 m Gr^tz gehauen werden.

I n Tricst am 25. October 183?.
75. 5 ) . 17. 56. 69.

Die nächste Zirhung wird am ü. November
»8Z7 in Tuest gehalten werden.

H^iemven - Anzeige
der hier Angekommenen und Abgereisten.

D e n 27 . O c t o b e r I 8 3 7 .
Hr. Jg. Curler v. Nreimiicm, erster Nath der

k. k. Äam. GefäUenvcrwaltut'.q. nach Wien. — Hr.
Wenzel Müta>ischek, k. k. Concepts-Practicanl, nach
Lcmderg. — Hr. Vicior v. Efch, k. k. Rltt.ncister von
Mcu^Kostrltz Husaren, von Verona nach Kicovar. —
H/' 5 " ! . ^ " d . u. Schweiger, k k. Lieutenant von Kö-
nig Wilhelm Husaren.

Den 29. Hr, Iac. Pülstl. Handelsmann, uon
Hien nach Gorz. ^_ ^ a u Clementine Gräfinn v.
Strasoldo, sammt Dienerschaft, von Wien nach Gorz.
^ Hr. (5att Edl v Engel, k. k. (5am. Official, nach
Trttst. - Dlle.Ludovica Herman, BeanuenS-Toch-
ter, von Wien nach Trieft. — Hr. Bernard Sido,
Privciter, von Wlen nach Trieft. — Hr. (5arl Rouß,
Hanoclscommis, von Trieft nach Klagenfurt.

Den 20. Hr. Iac. CvaiZher, Handelsmann, von
Tließ nach Wien.

vermischte ^rrlambaruttHM.
Z. I5»ä. (,)

V e r l a u t b a r u n g .
Alle I cne , welche auf den Rücklaß dcs a:n 3.

September 1607 ui Mezle,ng rcsstc'rbcnen Änt^ll
Raditsch einen rechtlichen Anspruch zu haben rcr«
meinen, oi)er dazu cttvaö säi^ll'cn, babcn zu der
auf den ,4 . November 1. I . B»rmittag5um s) Uhr
anberaumten Schultenanmetoung un^ AbhanL»
lungstagsatzung in die dießortige Gcrichtst^nzlci zu
erscheinen.

Bczill'ögericht Tressen am 5. October 1.657.

Z . i5>7. (,) Nr . 4200.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Hcrrn Mathias Korren von Planina, in die execu«
tlve Fcilbicthung der, dem Anton Pogorcuz von
Uilterloilsch gehörigen, der Herrschaft,Loitsch 5ul̂
Nect. Nr . ic>2 zitisbaren, gerichtlich auf <5^o si.
5« kr. geschätzten Halbbube, lregcn dem Ersteren,
schuldigen 66 fl. 5 o ^ tr. c. 5. c. ^ewilliget, und
ks seyen zu diesem Ende die Tagsabunqen «uf den
2. Deccmbcr ^82?, auf den Ü Jänner iU56, und
auf den 6. Februar «Ü56, ledet'Mabl Früh vcr, cj
bis ^2 Uhr in Loco der Realität zu Umerloilsch mit
dein Anhange bestimmt, daß diese Haldhude bei
dcr ersten und zweiten Feilbicthunggtags^hung nur
um die Schätzung oder darüber, del der dritten
aber auch unter derselben bintanglgebcn werden
rvird. Hievon werden die Kaustustigcn mit dem
Beisatze verständiget, daß der GlMldduchsextracl,
das Schähungsprotocoll und die L,cltationsbc0ing.
nisse täglich hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haciöberg am 23. October 16)7.

3 . 1622. I l )

Vrivat Kehranftalt
fü r Mädchen.

Die Unterjflchnetl, selche »pre Erziehuliz
in dem Wtener s. k. >3»l'il» Mädchen-Ptnsia-
nate ge^oß, und als Lehrerinn un0Krzifh,rmn
ausgebildet wurde, dlmgl hiermit zur Kennt-
niß, daß sie l)o» dem hohiN k. k. lllyrischln
Landes - Guberi'lum mu Teeret vom 5. Ocio-
ber 0. I . , N r . 2 3 5 l 4 , dle Erlaubn,l- t thlcl l ,
eine Pr»oat« Lth'Unftalt für Madchen in Lai^
bach l« errichten, in welcher d,c ihr anvertrau-
ten Mädchen, die si, sowohl ga»iz m «hr Haus
aufnimmt/ oder auch nu« an den Unterrichts-
fiundtn Thell Nlhmeu laßi , nebst dcn für die
deutschen Schulen oorgelcbrlcbelien Lchrg<>g..".B
ständen, dle näcd elner faßlichen Ulid en.fuchcr»
M«:hode gel?h't werden - auch in dcr franiöfl-
scytn und »taümlschen Sprache, un Blumen-
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Zeichnen, in weiblichen Arbeiten, und auf Ver,
langen auch m der Musik werden Unterricht
erhalten.

Dle sämmtlichen Zöglinge werden unter
steter Aufsicht der Unterzeichneten stehen, welche
es sich zum Gesetze gemacht hat, auf deren mo«
ralische Erzlehun«? und intellects lle Blldung
lhr vorzüglichste Augenmerk zu richten.

Jene respective Herren Aeltern und Vor-
»under in Laldach, welche dleßfalls nahcre
Auskunft wünNVen/ bitte »ch, sich wegen münd-
licher Rücksprache «n meine Wohnung, Alten-
markt N r . /zo «m 2. Block, zu bemühen, Aus-
wärtige aber wollen sich in portofreien Briefen
gefälllgst an mich munden.

iaibach am 3o. October i 3 3 / .
H l n r l e t t e 0. M « u r e r ,

verehlchle Spttra.

Z . l /z9l. (3) ^ ^

A n t r a g
zur Errichtung eines Gewölbes in
dem, zu verschiedenen Speculations
sehr geeigneten Haust Nr. n 6 m der

Herrngasse.
Man bittet, sich in Betreff des

Weitern, entweder in diesem Hause
selbst, im dritten Stocke, oder auf
der Spitalbrücke im Tabakgewölbe,
und zwar wegen den zu treffenden Ver-
besserungen, möglichst bald gefälligst
anzufragen.

? . , ä 3 l . (3)
Anzeige einer neuen sehr schonen und r i ch t i gen

Nawrkarte.
Bei E 'a r l NeIMHttN in Berlin ist erschienen,
und in Aailmch bei NeoD. Oaterns l l i zu

h^ben:
Karte vom liovdwestl>chcn Theile des Königs
relchcs B ö h m e n , eliipaltend die Haupt-Post«

straßcn^erbindungen nach dcn Bäocrn

Carlsbad, Töplitz, Marienbad,
Franzendrunn;

nebst einer Reiseroute von B e r l i n nach
D r e s d e n , von E g c r nach M ü n c h e n ,

mW von P r a g nach W i c n .
Herausgegeben vom Major N u r t ö. Director des könlql.
lltt)0grapl)i!chel, Iiisiitures. Sauber colorirt. 1 fl. C . M .

Zsgtta? Edl. v. Uleinmazzr, Buchhändler in
L-»ii>ach , ist zu ^ l , c : , :

H a u b e r , M . , vollständiges Lericon für
Preeiger uno Eatecbetcn. 4te sehr vermehrte und
verbesserte AustHge. Augsourg, »836. 5 Theile.
»a ft.

Kam p i s , Th. v., die Nachfolge Christi.
Gm Gebeth, und Ocdauungöbuch für gedllreie
katholische Christen. ». u?lo 2. Llllserun«. » ft.

K n a u e r ' s vollständigster uno allgemei-
ner hundeltjäHri^er 5< l̂cni>cr für das ?,cun,zehntc
(ittoa — ,900) I^hlt^ndert. I n 5Thci!. Glän,
»UZ?. » fi.'l2 t>.

Neinisch, Predigten eines Seelsorgers
auf oem Lande, fllr aNe Son-^» und Festtage emeü
tacholischen ikirchenjahres, nebst mehleccn Gele:
genheits- und Plim<hpccdigten< 2 Theile. Gräh.
2 ft. Jo te.

Bei Ernst I o s i a s Fou rn ie r in Znaim
ist neu erschienen, und bei M n a z Alois Edl. v. K lc inmayr. Buchhändler in Laibach, zu haben:

Der Arzt als Santtats - Beamter,
o d e r

Anleitung
zum Geschaftsstyl und zur Geschäftsführung nach dem gegenwärtigen Standpuncte der Physikate
m dem österreichischen Kaiserstaate für angehende Kre is- / Bezirks-, S t a d l , und landphft^iker,

dann Kreis- und herrschaftlich bestellte Wundärzte, von

v. V. A. Kratky,
f. k. Kreisphysslus zu Znaim in Mähren, und correspondirendeö Mitglied der f. f. mährisch.fchlessschen

Gesellschaft.des Ackerbaues, der Natur - nno Landeskunde.

ö. Znaim i9Z7, broschirt 26 kr. C. M.

(Z. Intell. - Blatt Nr. l3o d. 3 l . October 1637.) 2
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L i t e r ar ische A n z e i g e n .
Z. ^447. (3) In
der I q . Edl. v. Kleinmayr'schen, Korn'schen und Paternolli'schen

B u c h h a n d l u n g in L a i b a c k is t in Conv. Münz-Prclsen zuhaben:
Anton Klima's

neueste deutsche Sprachlchrwerle,
nach dem in den k. k. österreichischen deutschen Schulen eingeführten Schulsysteme bearbeitet.
1000 Aufgaben und^lusarbettungen zur Uebung und als Muster in allen

schriftlichen ilufsaycn, dann im Br ie f - und Gtlch^ftsi^le nack dem Schulduche: Anleitung zu
schriftlichen Aussähen übcr alle Gegenstände des dürül.Bebens — mit alpdabetischen S t ä m p e l «
t a r i f f s « und S chrif tab t u r z u n g K . V e r z e i c h nisse n. ä. ^ 3 6 . ^ o Bog.) geh. i ss.

Dieseö Buch enthält in sei.icn Aufgaben uno Ausarbeitungen zur Uebung uno als Muster nach«
stehende Aussäge »Anzahl: I . i5o zur Bildung oer Sähe, als: i . , 2 . , 3 . , 4 und 5. S tu fe , 2a zur
fragen» Beantwortung, 3ä zur Beschlcidun« und ^erglsichung, 67 zu Antc^oten, Orzählungen,
Geschichten und Beschreibungen, »2 zu leichten lBriefen. I I . 25c> zu a l l e n m ö g l i c h e n Briefstyls»
Aufgäbet». I I I . 5oo zu a l l e n m ö g l i c h e n Geschäftsstvlü - Aufgaben nebst alphabetischen A n h ä n «
gen laut odigem Inhalte.

Allgemeine deutsche Rechtschreiblehre nebst einer besondern S c h r i f t - U n t e r -
scheidungszeichen-Leh><e. Mlt beständiger Rücksicht auf die in den s. s. österreichisch teutschen Schu-
len vorschristmäßig eingcsühlle Sch re iba r t , rrie auch auf a l l e ä l t e r n , n e u e r n und n e u e s t e n ,
a l s r i c h t i g a n g e n o m m e n e n S c k i e i b w e i s e n , sowohl d e u t s c h e r als f r e m d sp r a c h l i «
cher W ä r t e r bearbeitet, nebst einem h o m o n y m e n . W ö r t e r b u c h e . 6 . »336 (16 B o g e n ) ge»
heftet 45 l l .

D i e meisten deutschen Rechtschreibungen enthalten bloß örtliche Schre ibweisen, d. i . wie selbe i n
l e m yande und dessen S H u l e n . wo das Buch aufgelebt i s t , gebräuchlich s ino ; daher jede Abweichung
davon als ein HH?eidfehl?r ersä,'e>nt. I n oiesem Bucht aber findet m a n a l l e i n aanz Dcut jch land
sebräuchl ichcn, und als richtig angenommenen ^chr t ib i re isen au fge führ t / daher heißt eS auch:

Allgemeine deutsch^ Rechtschreiblehre.
V o n eben diesem Verfasser sind cmch noch erschienen:

Dessen 5ac) Aufgaben zur kleinern deutschen Schulsprachlehre (richtig Sprech- und
Schreibiehre) für die I . und I I . (blasse in den l . k. östelrelchisch.oeutlcden Schulen. Nach den Para«
grapbmhlen qeordntt, ncdst zwei Anbängen: 1) gleich und ähnlich lautende, velfchieden bedeutende
Wöl ler alsDictandosötze bearbeitet; 2) Beispiele von fchllfllichen Aufsähen, ẑ w e i t e , viel vermehrte,
gän>Nch umgeald. Austage. L. i 8 I5 . (,6 Bogen) aehtstet 36 kr.

Defjen i , ,0 Aufgaben zur größern deutschen Schulsprachlehce (richtig Sprech- und
Schreiblehle) für oie I I I . uno I V . (H>asse in den l . t . oftelc.otulschen Scdulcn. Nacd den Paragraph«
zahlen geordnet. M i t besonderer Rücksicht auf den Uehelgaug auö ten deutschen in die lateinischen
Schul«,,, und auch zu Dictandosähen, Voljchlifttnfiossln und Ncfragubunqtn anwendbar in zwei Thei-
len, ä. ,U2ü. — I . Thei l , 56c> Aufgaben über die Richtig. Sprechlehre (5 i Bogen) geheftet 54 kr. —
I I . Thei l , 65a Aufgaben über die Richtig» Schreibelehle (,4 Bogen) geh. 4g s,.

Alle drei Bänoc zusammen ungebunden 2 t i .
Dessen Lehre der deutschen Rechtschreibung m i t besonderer Rücksicht au fd ie F remdwör -

ter nedss homonym««-Wölterouche, nack der »n den t. t. osterrelchisch,deutschen Schulen vorgeschrie-
benen Rechtschleiblehre. 1829. (7 Bo^en) geh. 24 tr.

_^. Jean M u l Miedrich
Rlchters Chrestomathie m XIII Banden.

G e i s t « u n d k r a f t v o l l s t e S t e l l e n aus dessen s ä m m t l i c h e n W e r k e n m i t b i o g r a -
p h i s c h e n u n d h i s t o r i s c h e n , w i e auch E i g e n n a h m e n » u n d F r e m d w ö r t e r - E r k l ä -
r u n g e n v o n F . X . W i e ß h o f e r , m i t I . P . R i chte r s B i o g r a p h i c u n d rvoh lge t ro f fenem

B i l d n i s s e . M e d i a n 1 6 . , L 3 ä — , 8 3 6 ( 2 0 0 B o g e n stark.)
(Statt um 4 f l . , um 2 f l . (kömmt der Vand auf 9 kr.)

S e c h s E x e m p l a r e zusammen aber gar nur um i o ft.— also ^ 1 fi. ̂ 0 kr. das Exemplar.
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Ferners si»!

Horatius, G. F., sämmtliche Werke m
deutscher Ueberseyung nach V o ß , nebst einem
Orllärungs« Worter^ucke in fünf Adlheilungen/
,827 — i33o. (40 Bogen).

S t a t t 56 kr. , um l g kr.
Kosegartens Dichtungen in XIV Bänd-

chen mit Biographie uno Bildniß des Velfassels
zL27 —2620. ( i Z l Bogen).

S ta t t 2 fi. 2^ kr., um 1 fi. ,2 kr.
Renierg, des Lebens, der Lieb- und Freund-

schaft (Zrnli und ^cberz. 600 Stammbuchs-
Aussähe und Geleaenheilsgtcichte in 2 biö 6zei.
ligen Aufsäyen. »^34. (»o Bcqcn).

S ta t t 36 kr., um lä kr.

Dessen Blumengedichte für Freundschaft
und Liede in i5o Poesien zu Blumengemählden!
und Nlumensiraußgeschenlen, nedst Blumenwör«
terbuch und spielen. »U24. (5 Bogen).

S t a t t 2,4 kr., um 42 kr. ^

d zu haben :

Schillers, F. v . , Andenken. Aufsätze'aus
dessen Jünglingsalter, »rclche in^lemer seiner
Sammlungen enthalten sind. Grabzedichte und
Totenfeier - Dichtungen mit 9 Kupfern. 1820.
14 Bogen).

S t a t t 2ä k r , , um i2zkr.
Dessen Leben und Wirken als Mensch und

Nelebtter,mit dem Bildnisse und der hantschrists«
Dalstellunss^des Vell lärten. >L2Ü. ( io Bogen).

S t a t t 12 kr. , um 6 kr.

Tiedge, Urania, ein lyrisch - didactisches
Geeicht in V I Gesängen, mit tes Veif^sselü Bio-
graphie und Bi ldnih. zb2Ü. (,3 Bogen).

^?tatt 15 kr . , um 6 kr.

Waldbaren, Försterlaunen, Iagdaben-
> teuer, Wolt?manngfp,ife, Aoecdoten. Lü^en und

Wabrbcttcn aus dem Iägerleben. Vier bunver.
te. ^L3ä (25 Boaen).

I Statt 1 fi. 12 kr., um ^0 kr.

Von der Mtaidel'schen (T. Melk) historischen

für das katholische Christenvolk mit Zoo Holzschnittbildern
ist nun erschienen

des I . Theils (altes Testament) I . Abthelkmg: „uon der Wclts6)öpfulig bis Israel in den
Zelten der Richter. B o g e n l . — 9. M l t 5c> Hvlzschtüttblldern.

Allerwohlfeilste Preise.
1) Pranumeratiorispreis mit theilweiser Vllrhlneinbezahlung von 2 ff., welcher Betrag gleich

bei der A n m e l d u n g f ü r den I . T b e , l , u n d nach O l s c h c l n u n g dessen, d a n n f ü r den I I . T h e i l e r l e g !
w i l d . D i e f t r h ö c h s i b i l l i g e V o r h i n e i n b e z a h l u n a s p r e i s »v i rd jedoch ' u r b i s G n d e d e s
I a h r e S ' 6 5 7 a n q e n o m m e n , u n d e r l i s c h t d a n n f ü r i m m e r . G e m ä ß d i e s e r P r e i s b e s t i m »
m u n g r r i r o den ̂ . H . P r ä n u m e r a n t e n d a s g a n z e W e r t a u f 6 « B o g e n , der V o a e « z n
4 t s . v e r a n s c h l a g t , u n t f ü r l>ie düchst w a b r f c k e i n N c h e M e b r z a h l der D r u c k d o g e n (^S t r i r ü
d e r e n 7 0 — 7 b qeden) t e i n e N a c h t r a g S z a h l u n » ; m e h r anqcZy lochen .

2 ) G u b s c r i p t i o n s p r c i s , m i t B e r e c h n u n g des D r u c k b o g e n s z u ' Z k v . , w o f ü r v o n d e n T . , P .
H . S u b s c l i d e n t e » : n a c h « Z m p f a n g j i t e r A v t h e i l u n g oer g e m ^ ß oec B o g c n z c i h l e n l f a s l c n ^ e B e t r a g
e l b e i h e n w i r o . D i e s e r S u d j c r i p u o n ö p r c i ö f i n d e t b i s z u r v o l l e n ( Z r s c b e i n u n g d e s W e r t e s
S t a t t .

I ) F r e i e E x e m p l a r e e r h a l t e n S a m m l e r u o n P r a n u m e r a n t e n , n ^ e S u b s c r i b e n t e n , u ^ d
z w a r bei A b u a b m e u n d B a r z a h l u n g v o n i ö O x e m p l a r e n e i n e ö - v o n . 2 5 G r e n i p l a r i n z w e i , r o n >̂c>
E x e m p l a r e n f ü n f , u n o v o n ^ o o V x e m p l a r e n zn? 5 l f , welche F l e i e x e m p l a r e j e d e B u c h H a n d »
l u n g t e n S a m m l n « u n e n t g e l t l i c h v e r a b f o l g t .

Ies«s Zn des JünOlings Derz
N y c h dcr X I . r ö m i s c h e n A u s q a b ö übersetzt aus dem I ta l ien ischen i n ' s Deutsche. M i t E r l a u b -

n iß der O b e r n . G r a y , i 6 Z 8 . geh. ( 6 B o g e n ) 2/4 kr.
Dieses B ü c h l e i n , wovon i n R o m vor zwei Jahren die e i l f t e Auf lage ( i n e vorzügliche Anen- -

pfehlung) elschienen i s i , wurde dulch einen (va imah ls hiesigen) P r i e s t e r a. d. O r d e n c e r G e s e l l «
j c h a f t I e l u überseht und oer reifern Jugend gewidmet . Og enthält i n 2» A b h a n d l u n g « , V r °
M a h n u n g e n nedst plactiscl.en A n w e n o u n g e n fü r die reifere J u g e n d , zur Richtschnur f ü l da3 ^^^
d e n , und jch l i lß l m i t bel^noecn kurzen chlistlichen L e d e u s r e g e l n v. b> C a r ! B o r r o m ä u s .


